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Herbstprüfung: 13. November ; Regionalgruppe Schaffhausen RGS Schweizeri-

scher Rottweiler-Club 

 

Ab 07.15h trafen die Startende  mit Hunden und Begleitung im Clubhaus des FC 

Beringen zum Kaffee ein. 34 Teams waren angemeldet davon 11 Rottweiler (2 

mussten leider kurzfristig absagen). 

Zu dieser Zeit waren die Fährtenläufer  für die FH 97-1, 2 und 3, Alex Krause, 

Michi Hess, Karl Mettler, Remo Auer und Andy Weber bereits auf der Piste. 

Der Prüfungsleiter Walter Frei begrüsste die Anwesend mit ein paar Worten,  

teilte die verschiedenen Kategorien den zuständigen Richtern zu und wünschte 

allen ein guten und fairen Wettkampf.  

Das Richten für die Spuren BH 1, BH 2 und BH 3 oblag Sonja Bauer, Wilen. 

Im „Lieblosental“ trafen sich die Teams zum Gegenstandsrevier mit Richter 

Hans Mändli, Sulz/Rickenbach. Eigentlich eine liebliche Gebend mit sanft inei-

nanderfliessenden Hügelzügen am Fusse des Randen. Dass der Name „Lieblosen-

tal“ durchaus seine Berechtigung hat spürten wir den ganzen Morgen: Der Wind 

pfiff uns nur so um die Ohren, einmal von Westen, dann kurz um von Osten, die 

Teams fanden ihre Herausforderung im selbständig erarbeiten ihres  Reviers.  

Es wurden sehr schöne Arbeiten gezeigt Im Moment der Ausführung der Prü-

fungsarbeit ist für die Zuschauenden nicht  ersichtlich was es heisst die Revier-

arbeit mit seinem Hund aufzubauen, wieviel Trainingseinheiten dahinter stecken. 

Es ist eine Fleissarbeit sondergleichen und bedarf seitens des Hundeführer viel 

Geduld, Durchhaltevermögen, u.a.m. sowie Einfühlungsvermögen und Verständnis 

für den Hund.  

 
 

Die Fährtenarbeit VPG und IPO wurde von Richter Hans Graf, Mönchaltdorf, 

beurteilt; diejenige für FH 97 1 – 3 von Ruedi Krauer, Wetzikon. 

Am Mittag servierte uns die flinken und sehr freundlichen Frauen der RGSH die 

legendären Spaghetti Bolognese von Iris.  Vielen Dank, sie schmeckten sehr fein. 
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Am Nachmittag wurden die Bereiche BH  1 – 3 in der Führigkeit  und Unterord-

nung geprüft.  

Die Gewinnerinnen und Gewinner: 

 

BH 1: Vögelin Diana mit Dela of Hukmatem 284 P (SG) / HV Bunter Hund 

TössThurRhein 

 

 
 

Mitte: der neue Präsident der Regionalgruppe SH: Jürg Wirth 

 

 

BH 2: Gähwiler Maja mit Akita von der Lochete mit 281 Punkten (SG): 

 

 
Max Blank setzte sich im BH 3 mit Uruffo vom Schauensee mit 269 P  / HS 

Reussbühl-Littauan durch, vor  Margrit Klaus mit Bolero von den Mündener Hö-

hen mit 268P. 
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Die weiteren Sieger/Siegerinnen:  

VPG 2: Fischli Bruno mit Nico vom Hallwilersee 236 ? Schw. Rottweiler-Club 

 

 
 

VPG3: Farronato Mark mit Widar vom Holzbrünneli mit 264 P / SC OG Allschwil 

 

 
 

IPO 1: Röbi Betschart mit Flay vom Schwingbach mit 273 P. / SRC 
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Im IPO 3 setzte sich Melanie Meister, KV Kricktal Oeschgen, mit Esteban (Dju-

ke) von Hohegeiss mit 273 Punkten an die Spitze: 

 

 
 

vor Hans Schuler mit Eska vom Schwingbach mit 271 Punkten.  

Was machte den Unterschied aus zwischen der Erstklassierten und dem  

Zweitplatzierten ausser den 2 Punkten? Melanie zeigte im C-Dienst eine sehr 

gute Arbeit (92), Klarheit in Dynamik und Führung zwischen Hund und Hundefüh-

rerin; Hans Schuler zeigte eine hervorragende Leistung auf der Fährte. (98) 

 

Fährten 97 1:  Gabi Meister mit Delia von der Lozidelle mit 90 P / KV Fricktal, 

Oeschgen 

 
Fährten 97 2 Sophie Müller mit Ronny 85P / KV Rafzerfeld 
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Fährten 97 3 Martin Burkhardt mit Wero vom Edenhof mit 92 P./KV Schaffhau-

sen und Umgebung 

 
 

Gratulation an die Gewinnerinnen und Gewinnern,  mit zum Teil hervorragenden 

Leistungen. sowie an alle gestarteten Team. Nicht alle können gewinnen aber alle 

haben gewonnen! 

 

 

 

Gegen 16.h trafen wir uns wieder im Clubhaus zur Siegerehrung.  

Dank einer professionell speditiven Verarbeitung der Prüfungsresultate konnte 

ohne lange Wartezeiten durchgeführt werden. Bei dieser Gelegenheit stellte 

Walter Frei den neuen Präsidenten der Regionalgruppe Schaffhausen vor:  Jürg 

Wirth übernimmt das Präsidium von  Ullrike Fitze. 

Ein besonderer Dank geht an den Prüfungsleiter Walter Frei, an die Helferinnen 

und Helfer, an die Spurenläufer,  die alles dazu beigetragen haben, um  erneut 

einen gelungen Anlass zu bieten. Vielen  Dank! 

 
Bericht und Foto: Irène Gfeller-Studer 

 

 


